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Er beschreibt 63 Arten und Unterarten, die unsere Flora aufweisen kann, u. a. auch Boletus

plorans Roll, und Sibiriens Sing. Jede Art wird durch eine kurze, stichwortartige Diagnose umrissen

und hernach in allen Einzelheiten besprochen. Überall finden sich Hinweise auf die moderne
Literatur, und kritische Bemerkungen über Berechtigung und Abgrenzung umstrittener Arten
machen die Arbeit zu einer eigentlichen Monographie. Der an den Anfang gestellte dichotomische
Bestimmungsschlüssel wird von vielen sehr begrüßt werden, wenn er auch das Studium der darauf
folgenden systematischen Auflösung der Familie nicht ersetzen kann. In der Systematik schließt
sich der Autor den mehrheitlichen Ansichten der schweizerischen Mykologen an, unter strikter
Anwendung der internationalen Regeln über die Nomenklatur.

Wir beglückwünschen den Verfasser zu seiner gründlichen Arbeit und hoffen gerne auf baldige
Fortsetzung der so vielversprechend begonnenen Reihe. Red.

VEREINSMITTEILUNGEN

Bern

Monatsversammlung: Montag, 22. Oktober,
20.15 Uhr, im Restaurant «Viktoriahall».
Kurzvortrag: PilzVerwertung.

Herbstpilzschau: Bei günstiger Pilzflora evtl.
Sonntag, 28. Oktober. Näheres an der
Monatsversammlung.

Pilzbestimmungsabende: Jeden Montag,
20.15 Uhr, im Restaurant «Viktoriahall».

Bündnerischer Verein für Pilzkunde
Nächste Monatsversammlung: Montag, 29.
Oktober, 20 Uhr, im Gasthaus «Gansplatz»,
I. Stock.

Letzte Pilzexkursion 1945: Sonntag, 11.

November, nach dem Connwald. Abfahrt 8.25 Uhr
nach Trins. Rückkehr ab Trins 17.26 Uhr.
Rucksackverpflegung.

Burgdorf
Herbstpilzschau mit Pilzessen: Sonntag, 21.
Oktober im «Sommerhaus», Burgdorf. Anmarsch
individuell. Besammlung der Teilnehmer und
Entgegennahme der Pilze 16 Uhr im Sommerhaus.

Gemütlicher zweiter Teil.
Monatsversammlung : Montag, 29. Oktober,

20 Uhr im Vereinslokal, Café «Zur Alten Post».

Dietikon und Umgebung
Pilzbestimmungsabende: 13., 20. und 27. Oktober,

20 Uhr, im Restaurant «Bahnhof».
Monatsversammlung: Samstag, 3. November,

20 Uhr, Restaurant «Bahnhof».

Horgen und Umgebung
Monatsversammlung : Samstag, 20. Oktober,
19.30 Uhr, im Restaurant « Schwyzerhüsli»,
Horgenberg. Anschließend Pilzschmaus und
gemütlicher Hock. Familienangehörige
mitbringen. Wir bitten die gesammelten Pilze bis
18 Uhr im «Schwyzerhüsli» abzugeben.
Freiwillige Helfer zum Pilzrüsten willkommen.

Huttwil
Pilzexkursion: Sonntag, 21. Oktober, nach
Kaltenegg-Rohrbachgraben. Sammlung beim
Bahnhof 12.30 Uhr.

Monatsversammlung: Montag, 29. Oktober,
im Hotel «Bahnhof», 20.15 Uhr.

Bestimmungsabende: Jeden Montag im Lokal.

Ölten und Umgebung

Monatsversammlung: Montag, 15. Oktober,
20 Uhr, Hotel «Löwen». Anschließend Plauderstunde

und Pilzbestimmung. Bitte Pilze
mitbringen. Die Frauen sind herzlich willkommen.

Pilzexkursion: Sonntag, 21. Oktober. Das
Ziel wird anläßlich der Versammlung
bestimmt.

Herzlichen Dank allen, die an der Ausstellung

irgendwie mitgeholfen haben.

St. Gallen

Pilzexkursion: 21. Oktober, ganzer Tag, in den
Engelburgerwald. Abfahrt mit dem ersten
Postauto nach Engelburg.

Winterthur
Monatsversammlung: Montag, 22. Oktober im
Hotel «Terminus», I. Stock. Beginn 20.15 Uhr.

Zürich
Pilzexkursion: Sonntag, 21. Oktober, ins
Maschwanderholz. Zürich HB ab 8.03 Uhr,
Mettmenstetten an 8.46 Uhr. Mittagsrast in
Maschwanden. Rückfahrt ab Mettmenstetten
17.08 Uhr. Anmeldung für Kollektivbillet
schriftlich an Bibliothekar Ernst Käser, Al-
gierstr. 12, Zürich 9, oder eine halbe Stunde
vor Abfahrt am Billetschalter.

Monatsversammlung: Montag, 5. November
im «Sihlhof». Beginn 20.20 Uhr. Anschließend
Referat und Pilzbestimmung.
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Sektion Thon Wir empfehlen das schweizerische Kochbuch

« Ernst-Menti », 2. Auflage, bestens.

Preis Fr. 1.40. Zu beziehen beim Zentralvorstand, Buchhandel.

OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE

Brenigarten
(Aa.-K.-Iii)

Gasthaus zum Hirschen. Großer und kleiner Gesellschaftssaal.
Lokal der Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle Weine. Mit höfl.
Empfehlung J. Conia, Aktivmitglied.

Zürich Restaurant zum Sililhof bei der Sihlbrücke. Vereinslokal des

P. V. Karl Bayer.

Dictlikon Restaurant zum Rosengarten. Kalte und warme Speisen.

Solothurn Restaurant Lüdi, Solothurn Vorstadt empfiehlt sich Pilzliebhabern.

Winterthur Bier- und Weinrestaurant mit Butterküche «Neueck». Nächste
Nähe des VOLG und des Bezirksgerichtes empfiehlt sich den
Pilzfreunden. Familie Moser-Hunziker, Haidenstrasse.

Glattbrugrg: Löwen. Hier ißt man gut und preiswert. O.Rief-Kelier, Mitglied.

IMMER WIEDER
möchten wir die Pilzfreunde aufmerksam machen auf

Band I und II der Schweiz. Pilztafeln. Sie gehören zur

Bibliothek, die man haben muß.

Schweizer Pilzflora von Habersaat ist das gediegene umfassende

Werk, das wir ebenfalls angelegentlich empfehlen.

Die Geschäftsleitung



A.Z.
Bern 18

Wir machen die Pilzfreunde aufmerksam auf folgende

Bücher
die durch die Vereins-Funktionäre preiswert geliefert werden:

1. Verband Schweiz. Pilztafeln, Band I
2. Verband Schweiz. Pilztafeln, Band II
3. Habersaat Schweiz. Pilzbuch, Halbleinen

4. Habersaat Nos champignons, Halbleinen

5. Habersaat Pilzflora (Bestimmungsbuch), neu
6. Nüesch Die Trichterlinge
7. Jaccotet Les champignons dans la nature
8. Verband Chem. Reaktionen für Täublinge
9. H. Walty Russula- Separata

10. Rothmayr Die Pilzküche

11. Ernst-Menthi Kochbuch

12. Wagner Kochrezepte
13. Müller Neues Schweizer Pilzkochbuch

Band I und II der Schweiz. Pilztafeln sollen bei keinem Pilzfreund und

Vereinsmitglied fehlen.

Das neue Werk unseres verstorbenen Ehrenmitgliedes Habersaat «Das

Besthnmungsbuch» bedeutet die Krönung seines langjährigen Schaffens

auf dem Gebiete der Pilzkunde.

Es zeigt in zirka 100 Zeichnungen über 1000 Blätterpilze mit den

entsprechenden, leicht faßlichen und sehr übersichtlichen Beschreibungen.

Ein Werk für Pilzbestimmer und alle, die sich um das Studium intensiv
annehmen.

Die Geschäftsleitung.
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